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Diskussionsveranstaltung mit Beate Klarsfeld 
 

Auf Einladung des EL-DE-Haus Vereins wird Beate Klarsfeld am  
Sonntag, 23.10. 2022 um 16 Uhr im NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln  
mit dem WDR- Moderator Georg Restle diskutieren. Ursprünglich war diese 
Veranstaltung für das Frühjahr 2020 geplant, musste aber pandemiebedingt 
abgesagt werden.  
Hintergrund der damaligen Einladung war der 40. Jahrestag des Urteils gegen Kurt 
Lischka, Herbert Hagen und Ernst Heinrichsohn, die am 29. Januar 1980 vom Kölner 
Landgericht wegen der Deportation von 75.000 Jüdinnen und Juden aus Frankreich 
in die nationalsozialistischen Vernichtungslager – begonnen hatte der Prozess am 
23.Oktober 1979.  
Das Gerichtsverfahren erregte großes Aufsehen und konnte nur durch den 
unermüdlichen – fast zehnjährigen – Kampf des Ehepaars Klarsfeld und der 
Vereinigung der Söhne und Töchter aus Frankreich deportierter Juden (F.F.D.J.F) 
stattfinden. Frau Klarsfeld wird begleitet von einer Zeitzeugin des Prozesses: 
Madame Weisz (ebenfalls Mitglied der F.F.D.J.F.) 
Mitveranstalter der Diskussion sind das NS-DOK und die Synagogen-Gemeinde Köln. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Für mögliche Gesprächswünsche und 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Co-Vorsitzende des EL-DE-Haus Vereins 
Claudia Wörmann-Adam. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an: claudia.woermann@el-de-haus-koeln.de 
Claudia Wörmann-Adam Tel.: 170 - 5415701  
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